
Im Alltag nicht die Liebe vergessen
Neuer Roman von Manuela Lewentz: „Herzensbrecher günstig abzugeben“

Neben Bleigießen, Feuer-
werk und vierblättrigen
Kleeblättern gibt es für
den Jahreswechsel noch
einen Brauch nur für Er-
wachsene: Rote Unterwä-
sche, das behauptet zu-
mindest die Tradition, sorgt
am Jahreswechsel für Er-
folg und Glück im neuen
Jahr. Und könnten rote
Dessous nicht auch ein
Garant für heiße Nächte
sein, einer etwas ermatte-
ten Liebesbeziehung wie-
der auf die Füße helfen?

Lotte Wolke, liebenswerte
Chaotin und Hauptfigur des
neuen Frauenromans „Her-
zensbrecher günstig abzu-
geben“ von Manuela Le-
wentz, stellt sich genau die-
se Frage. Gesagt, getan:
Rasch fällt der Entschluss,
die sagenhafte Wirkung
sündiger Wäsche am eige-
nen Körper auszuprobie-
ren.
Von kleinen Anlaufschwie-
rigkeiten – während der An-
probe der neuen Klei-
dungsstücke steht auf ein-
mal der neue Postbote mit-
ten im Raum – lässt sich
Lotte nicht beirren, die sich
im Spiegel mustert: Immer-
hin, so denkt Lotte, kann sie
sich trotz Hüftspeck noch
gut sehen lassen und nimmt
den kleinen Vorfall gelas-
sen hin. Denn worum es ihr
in dieser Sache geht, ist
schlicht und einfach eine
Reaktion ihres Liebsten. Wie
wird Franz wohl auf ihren
Frontalangriff auf das ein-
geschlafene Liebesleben
reagieren? Das malt sich
Lotte in schillernden Far-
ben aus – nicht ohne

schlechtes Gewissen da-
rüber, für diese ungewöhn-
liche Anprobe schon am
frühen Nachmittag zu ei-
nem Glas Prosecco zu grei-
fen.
Manuela Lewentz erzählt
auch in ihrem vierten Frau-
enroman aus der Ichper-
spektive, um ihre Leserin-
nen mitten ins Geschehen
zu ziehen. Einblicke in die
Gefühlswelt der Protago-

nisten zielen auf das wahre
Leben mit seinen Höhen
und Tiefen. Neben Lotte,
Ina, Petra und Karin, die die
Leser aus den vorherigen
Romanen kennen, ist auch
in diesem Buch der ex-
zentrische Künstler Anton
Wall wieder mit von der Par-
tie. Ebenso wie Vincenz, der
einen Hauch der großen
weiten Welt ins Alltagsle-
ben der Freundinnen bringt.

Doch die textile Attacke ver-
pufft: Als Lotte beim nächs-
ten Mädelsabend berichtet,
dass Franz nicht auf die ro-
ten Dessous anspringt,
sondern lieber in seinen
Bratkartoffeln herumsto-
chert, lässt das Lottes
Freundin Petra aufhorchen.
Nervös kaut sie auf einem
Radieschen herum. „Viel-
leicht ist er krank? Arbeitet
zu viel?“
So ganz will sie ihren Wor-
ten selbst nicht glauben –
und hat auch einen Tipp pa-
rat: „Es gibt doch gute Bü-
cher.“ Ihre Idee, Lotte und
Franz mit Ratgebern für die
intimen Stunden zur Seite
zu stehen, weckt zunächst
auch Interesse – bis Lotte
beichtet, das Problem auf
ihre ganz eigene Weise lö-
sen zu wollen: Sie hat es
wieder getan – und einfach
eine Kontaktanzeige auf-
gegeben, trotz der War-
nungen ihrer Freundinnen,
diese alte Angewohnheit
werde ihr einmal mehr nur
Ärger ins Haus bringen.
Doch in „Herzensbrecher
günstig abzugeben“ geht
es nicht nur um Bezie-
hungsflauten und Unter-
wäsche: Ein Anruf von Karin
bringt die kleine Frauen-
runde in Aufruhr – denn
statt um Stress mit Män-
nern geht es um die Ge-
sundheit und das Wohl der
Freundin, deren grenzen-
loser Optimismus und ihre
Schicksalsergebenheit eine
Genesung beschleunigen.
Und dank des Künstlers
Anton Wall führen Karins
neue Wege in die Frank-
furter Kunstszene.
Doch was wird mit Lotte

und Franz? Die erste Rück-
meldung auf Lottes Kon-
taktanzeige jedenfalls bringt
Überraschungen ins Haus,
und auf rote Wäsche will
sie zukünftig wieder ver-
zichten. Doch das Leben
geht nie nach Plan: Als
beim nächsten Mädelsa-
bend bei Prosecco unver-
hofft eine Nachricht von
Franz eintrifft, gerät Lottes
Leben erneut ins Wanken ...
Trotz dramatischer Hand-
lungsstränge, die Liebes-
kummer und auch eine
Fehlgeburt nicht aussparen,
gibt Manuela Lewentz dem
Alltag in ihren Romanen ei-
nen Platz, ohne dabei die
Leichtigkeit aus den Augen
zu verlieren. Und schon gar
nicht die Zutaten: Romantik,
tiefe Freundschaft und die
pure Zuversicht auf die Zu-
kunft.

M Manuela Lewentz: „Her-
zensbrecher günstig abzu-
geben“, Mittelrhein-Verlag,
256 Seiten, 16 €. Der Ro-
man ist ab sofort erhältlich
in allen Servicepunkten der
Rhein-Zeitung und ihrer
Heimatausgaben. Oder un-
ter y (0261) 974 35 17 so-
wie www.rz-shop.de.

Manuela Lewentz legt mit „Herzensbrecher günstig ab-
zugeben“ ihren vierten Frauenroman vor, sie ist auch
Verfasserin zahlreicher Kriminalromane.

Einblicke in die Geschichte des Jazz
KAISERSESCH. Die Gruppe „Sounds like a
Trio“ gibt bei ihrem Konzert am Freitag, 24.
Mai (19 Uhr) im Alten Kino in Kaisersesch
einen Einblick in die kulturelle Verwoben-
heit des Jazz. Die drei Musiker Arjen van El
(Tenor- und Baritonsaxophon), Michael
Kotzian (Klavier) und Konstantin Wienstro-
er (Kontrabass) spielen in diesem swin-
genden Jazzkonzert Musik des weltbe-
rühmten, amerikanischen Pianisten Dave
Brubeck und des Baritonsaxofonisten Ger-
ry Mulligan. Über vier Jahre lang tourte das
Dave Brubeck/Gerry Mulligan-Quartett in

der ganzen Welt. „Sounds like a Trio“ spielt
die Musik des Quartetts in neuen, frischen
Arrangements.Zwischen den Musikstü-
cken gibt es Einblicke in die Jazzge-
schichte und Anekdoten zu Brubeck und
Mulligan als Menschen und Musiker, sowie
persönliche Bekenntnisse zur musikali-
schen Heimatfindung der Musiker von
„Sounds like a Trio“. Informationen gibt es
bei der Katholischen Erwachsenenbildung
Mittelmosel, y (02673) 961 94 720 oder
per E-Mail an keb.mittelmosel@bistum-
trier.de. Foto: Horst Bertling

Farbreisen erleben
Kunst in der Vulkaneifel Therme

BAD BERTRICH. Bis zum
31. Oktober 2019 stellt der
gebürtige niederländische
Abstraktions-Künstler Rob
van den Broek aus Sankt
Aldegund einige seiner
farbenfrohen und kreati-
ven Kunstwerke in den
Räumlichkeiten der Vul-
kaneifel Therme Bad Bert-
rich aus.

2012 ist er mit seiner Frau
an die Mosel ausgewandert
und lässt sich gerne von
der Natur und der Umge-
bung inspirieren. „Malen ist

eine nie endende Reise der
Farben“, sagt Rob van den
Broek.
Auf 3 Ebenen sieht der Be-
trachter abwechslungsrei-
che Bilder mit verschie-
densten Materialien und
Techniken. Rob van den
Broek liebt es zu experi-
mentieren und hat immer
wieder neue Ideen, seine
außergewöhnlichen Kunst-
werke zu gestalten.
Zu sehen ist die Ausstel-
lung täglich zu den Öff-
nungszeiten der Vulkaneifel
Therme von 9 bis 22 Uhr.

Afrika
BULLAY. Die Inititaive
Bullay für dich und
mich veranstaltet ei-
nen Dämmerschop-
pen mit Fotopräsen-
tation und Vortrag
über Land und Leute
in Ruanda (Afrika) von
Matthias Müller (Vor-
sitzender der Kunga-
Ruandahilfe e. V.) am
Mittwoch, 22. Mai (18
Uhr) im Pfarrheim Alf.
Die kostenlose Fähre
nach Alf und zurück
fährt um 17.40 Uhr hin
und: 20.30 Uhr zurück.
Der Eintritt ist frei.
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Hier sparen mit der evm-Vorteilskarte
Mehr Infos auf: evm.de/Vorteilskarte

Infos & Tickets unter:
www.querbeet.live

Die Veranstaltungsreihe
geht weiter – jetzt auch
mit Querbeet-Kids

Jetzt neu – Querbeet-Kids!
05.06. &14.08. Energiefänger, selbst gemacht!
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22.08. Genuss im Wasserwerk

04.09. Eifler Foto-Rundreise mit Peter Seydel

17.10. Schokolade trifft Wein

06.12. „O süßer Weihnachtsvorgeschmack“

10.12. Rheinische Weihnacht mit Willi & Ernst

Programmübersicht
Juni-Dezember
2019

Die bunte
Veranstaltungsreihe

deiner evm.

evm.de/Vorteilskarte
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